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2) auf dem Boden des früheren Waldes drei Notationen, nämlich: 

Notation IT. 

mit 7 Schlägen von durch 

fchnittlih 18 Mio. 

1. Wiehaber als Grüne 
futter gedüngt; 

2. Neps oder Dinkel oder 
Hadfrucht; 

. Dinkel oder Haber; 

. Runfelrüben gebüngt; 

. Habermitrothen Stlee; 

. Rother Stlee; 

. Haber. S
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Notation IV. 
mit 10 Schlägen von durchs 

fchnittlih 17 Mio. 

1. Widhaber als Grün: 

futter gedüngt; 

2. Neps oder Hadfruct; 

3. Dinkel mit Slee und 

Gras; 

. Kleegras zum Mähen; 

. Stleegrasmaide; 

. Nunfeln gedüngt; 

. Haber mit Klee und 
Gras; 

8. Sleegras zum Mähen ; 

9, Kleegraswaide ; 

10. Haber. 
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Notation V 

mit. 10 Schlägen von durche 

fchnittlich 26°%/5 Mrg. 

1. Brade, gedüngt oder 

gepferht; 
2. Neps; 

3. Haber oder Dinkel oder 

Noggen mit Stleegras; 

4. Kleegras zum Mähen 

oder zur Waide; 

5. Kleegraswaide oder 

Noggen und Haber; 

6. Runteln gedüngt; 

7. Haberm. Stleeu. Gras; 

8. Kleegras zum Mähen; 

9. Kleegrasmaide ; 

10. Haber. 

CH. Verhältniß zwifhen Futter- und Öetreideban. 

Wer die Angabe in IVC. und CI. näher in Betracht zieht, der findet, daß 

verwendet find: 

1. zum Anbau von Getreide und Neps und zwar: 

2. zum Yutterbau als: 

3. zur Waidenußung als: 

Morgen. 

Dinkel und Waizen 128 

Haber . 238 

Reps ZERSER .ptı)) Morgen. 

Nunfelrüben . 87 

Luzerne 95 

Wicfutter und Sorgfo 74 

Klee und Kleegrad  . . 142 ggg 

natürliche Wiefen 141 599 orgen. 

wechfelnde Waide 103 

bejtändige Waide 38 

Waide an den Wegen u. f. w.. 4 

4. An Brade find gehalten rer & 

Dabei ift noch zu bemerken, daß einem Theile der Schafheerde während des 

Bor: und Spätfommers noch die Waide in dem unter Abjchnitt VI. erwähnten 

Favorite-Parke zufteht. 

182 Morgen. 

47 Morgen.


